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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTC Rottweil III : TTC Seedorf 
Samstag, 15.10.2022, 14:30 Uhr

Kienzler tütet den Sieg für den TTC Rottweil III ein

Auch dank Stefan Link, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Rottweil III das Heimspiel
gegen den TTC Seedorf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Simon Kienzler den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten Link / Schote beim 3:0 gegen Haag / Heim. Schubnell / Friede
verpassten es nachfolgend dagegen mit einem 1:3 gegen Kopf / Kohr, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Beim 3:0 gegen Glatthaar / Wilhelm fanden Kienzler / Storz von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Unbeeindruckt von einem
anschließenden 2:0-Rückstand, kam Stefan Link gegen Michael Haag dann besser ins Match und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Manuel Schubnell beim 3:0 gegen Florian Kopf. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange umkämpft war danach die im Voraus auf dem
Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Simon Kienzler und Patrick Kohr, ehe sich der
Gastspieler mit 12:10, 6:11, 11:9, 8:11, 9:11 durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Anlaufschwierigkeiten musste Holger Friede zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Friede endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oswald
Wilhelm war daraufhin indessen Dietmar Schote, obwohl er alles gegeben hatte. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim 3:1-Erfolg von Karl Storz gegen Uli Glatthaar ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Rottweil III und des TTC Seedorf. Glücklich über seinen 3:
2-Erfolg gegen Florian Kopf war daraufhin der Gastgeber Stefan Link, galt die Partie doch im Vorfeld
auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. 2 Sätze lang fand Manuel Schubnell
gegen Michael Haag keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 6:11, 11:
6, 11:9, 11:8 gewann. Simon Kienzler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Marco Heim beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Der 9:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Rottweil III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Hochmössingen II am 22.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Seedorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den TSV Hochmössingen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Rottweil III

Doppel: Link / Schote 1:0, Schubnell / Friede 0:1, Kienzler / Storz 1:0 
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Einzel: S. Link 2:0, M. Schubnell 2:0, S. Kienzler 1:1, H. Friede 1:0, D. Schote 0:1, K. Storz 1:0 
 TTC Seedorf

Doppel: Kopf / Kohr 1:0, Haag / Heim 0:1, Glatthaar / Wilhelm 0:1 
Einzel: F. Kopf 0:2, M. Haag 0:2, M. Heim 0:2, P. Kohr 1:0, U. Glatthaar 0:1, O. Wilhelm 1:0


